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Ausgabe 1 | 2017 

Liebe Leserinnen und Leser, 

mit dem Ihnen vorliegenden Newsletter 
möchte die neu gegründete Lokale 
Aktionsgruppe (LAG) Soonwald-Nahe 
Ihnen regelmäßig Informationen zur 
Umsetzung des LEADER-Prozesses in 
Ihrer Region vermitteln. In dieser ersten 
Ausgabe berichten wir, was es 
überhaupt mit LEADER auf sich hat und 
was bislang innerhalb der LAG passiert 
ist. Seien Sie gespannt! 

Ihr Regionalmanagement der LEADER-
Region Soonwald-Nahe. 

 

Wir sind LEADER 

Was bedeutet das? Ganz einfach: Die neu ge-
schaffene LEADER-Region Soonwald-Nahe erhält 
im Rahmen des EU-Förderprogramms LEADER fi-
nanzielle Unterstützung bei der Entwicklung ihrer 
Region, und zwar bis zum Jahr 2020. Diese „Re-
gion“ besteht dabei aus nahezu der gesamten Ge-
bietskulisse des Landkreises Bad Kreuznach – 
mit Ausnahme der VG Stromberg, dem Großteil der 
VG Bad Kreuznach, einiger Ortsgemeinden der VG 
Kirn-Land sowie der Stadt Bad Kreuznach. Ziel des 
europäischen Förderprogramms ist die Entwicklung 
und Stärkung der ländlichen Räume. Sei es im Be-
reich Tourismus, im Bereich der Landschafts- und 
Naturpflege oder im Hinblick auf das soziale Mitei-
nander. Zur Bewerbung für LEADER konnten sich 
Regionen zusammenschließen und gemeinsam 
eine sogenannte Lokale Integrierte Ländliche Ent-
wicklungsstrategie (LILE) als „Bewerbungsunter-
lage“ abschicken. 

Am 22.5.2015 war es dann soweit: die LAG Soon-
wald-Nahe wurde als LEADER-Region in Rhein-
land-Pfalz anerkannt. Mit Einrichtung des Regio-
nalmanagements ging die Arbeit der LAG dann 
endgültig los. In einer Auftaktveranstaltung am  

 

 

13. April 2016 stellte sich die Aktionsgruppe der Öf-
fentlichkeit vor. Infos und Bilder dazu finden Sie un-
ter folgendem Link:  

http://goo.gl/gpndQi 
 

Insgesamt verfügt die LAG über ein Budget von 2,8 
Mio. Euro Fördermittel von EU und Land. Dieses 
Geld  

 
soll primär Projekten zur Unterstützung der Region 
zugeteilt werden. Hierzu werden jedes Jahr zwei bis 
drei Projektaufrufe veröffentlicht, zu denen Pro-
jektträger Ihre Projektsteckbriefe einreichen kön-
nen. Ein Entscheidungsgremium bewertet die ein-
gegangenen Projekte mittels einer vorher festgele-
gen und veröffentlichten Bepunktungsmatrix und 
wählt so die Projekte aus, die einen Antrag bei der 
Bewilligungsbehörde (Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion, ADD) stellen dürfen. 

Weitere Informationen zur Organisation der LAG 
kommen nach und nach in den nächsten Newslet-
tern. 

Das Regionalmanagement – Ihr 

erster Ansprechpartner 

Das Regionalmanagement der LAG Soonwald-
Nahe wird von dem Büro entra Regionalentwicklung 
GmbH aus Winnweiler umgesetzt. Christian Plöhn 
(Projektleiter) und Markus Siegler sind Ihre An-
sprechpartner, wenn es darum geht, Ihr eigenes 
LEADER-Projekt zu entwickeln. Unterstützt werden 
sie – insbesondere im Themenfeld Weinbau, Land- 
und Forstwirtschaft – vom Büro Bischoff & Partner 
aus Limburg. Dr. Ulrich Wendt (stellv. Projektleiter) 
und Viola Rosbach beraten Sie auch wenn es um 
das Thema regionaler Erzeugnisse geht. Zu errei-
chen ist das Regionalmanagement jeden Mo bis Fr 
von 8 bis 17 Uhr, z.B. unter der Telefonnummer 
0671/803 1080. 

http://goo.gl/gpndQi
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Wir im Web 

Regelmäßige Informationen, alle Kontaktmöglich-
keiten sowie interessante Neuigkeiten und wichtige 
Downloads finden Sie auch auf unserer brandneuen 
Website:  

www.lag-soonwald-nahe.de 
 

Darüber hinaus finden Sie uns auch auf Facebook! 
Hier gibt es die aktuellsten Infos, Veranstaltungs-
tipps oder Blicke hinter die Kulissen. Schauen Sie 
mal vorbei!  
 

www.facebook.de/lag.soonwaldnahe/  

PROJEKTAUFRUFE 

Erster Projektaufruf – zwei 
Projekte gehen in Antragsphase 
Ergebnisse des 1. Projektaufrufs vom 31.Mai 
2016 

Ende Mai konnte es losgehen – die LAG Soonwald-
Nahe beendete ihren ersten Projektaufruf. Insge-
samt acht Projekte wurden bis zu diesem Zeitpunkt 
beim Regionalmanagement eingereicht. Im Rah-
men der Projektbewertungen konnten die aufgeru-
fenen 392.905,- € an Fördermitteln auf insgesamt 
zwei Projektträger verteilt werden. Das erstplat-
zierte Projekt – der „Hildegardweg“ der Naheland-
Touristik GmbH und das zweitplatzierte Projekt – 
der „Barfußpfad/Naherholungspark Ost“ der Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft Bad Sobernheim – 
vereinnahmten die kompletten EU-Mittel, sodass 
zwei förderwürdige Projekte leider ohne Finanzzu-
sage ausgingen. Zwei Projekte erreichten in der Be-
wertungsphase nicht die Mindestpunktzahl, sodass 
sie nicht zur Antragsphase zugelassen werden. 
Ebenfalls zwei Projekte sind LAG-Grenzen über-
greifend ausgerichtet und werden im nächsten Pro-
jektaufruf erneut als Kooperationsvorhaben einge-
reicht.  
 

Zweiter Projektaufruf – fünf 
Einzelvorhaben und zwei 
Kooperationsvorhaben werden 
ausgewählt 
Ergebnisse des 2. Projektaufrufs vom 21. Okto-
ber 2016 

Im zweiten Projektaufruf wurden zwischen dem 
23.09. und 21.10.2016 insgesamt sechs Einzelpro-
jekte und zwei Kooperationsprojekte eingereicht. 
Der Termin der Auswahlsitzung durch das LAG-Ent-
scheidungsgremium fand am 01. Dezember 2016 
statt. Für den zweiten Aufruf standen 278.125,- € an 
EU- und 85.000,- € an Landesmitteln zur Verfü-
gung. Fünf Projekte wurden als förderwürdig aner-
kannt. Da die aufgerufenen Finanzmittel in diesem 
Aufruf höher als die von den Projektträgern insge-
samt angefragten Mittel waren, können alle Vorha-
ben Ihre Anträge bei der ADD einsenden. Dies sind 
die Projekte "Multimedialer Stadtrundgang" der 
Stadt Kirn, das "Kinderprojekt der Mattheiser Som-
mer-Akademie" der Stadt Bad Sobernheim und das 
Projekt "Naturverträglicher Kanutourismus im unte-
ren Glantal" der VG Meisenheim, was in einer öf-
fentlich-privaten Partnerschaft umgesetzt wird. 
Auch zwei Privatvorhaben dürfen in die Antrags-
phase übergehen: das Projekt "Vinothek Herrmans-
höhle" des Restaurants Weck sowie ein Projekt zur 
Erstellung einer Website mit Shop und eines Blogs 
zur Vertreibung und Promotion hochwertiger, regio-
naler Lebensmittel aus dem Raum Hunsrück, Soon-
wald und Nahe, der Firma Socher & Scheideler. 
Aufgrund einer hohen Bewertung kann das Vorha-
ben Kanutourismus der VG Meisenheim Antrag auf 
Premiumförderung stellen. Ein Projekt musste auf-
grund mangelnden Beitrags zur Entwicklungsstrate-
gie (LILE) leider von der Bewertung ausgeschlos-
sen werden. 

Neben den Einzelvorhaben wurden auch die beiden 
Kooperationsvorhaben "Studie zur Weiterentwick-
lung des Naturparks Soonwald-Nahe" des Träger-
vereins Naturpark Soonwald-Nahe sowie das Vor-
haben "Die Letzte Meile" der Naheland-Touristik 

http://www.lag-soonwald-nahe.de/
http://www.facebook.de/lag.soonwaldnahe/
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GmbH bewertet und beschlossen. Kern-Kooperati-
onspartner der beiden Projekte sind die LAG Huns-
rück sowie die LAG Erbeskopf. Auch die zugehöri-
gen Kooperationsverträge sowie die Grundlage der 
projektbezogenen Kooperationsvorhaben, die Ko-
operationsvereinbarungen „Naheland“ und „Weiter-
entwicklung des Naturparks Soonwald-Nahe“, wur-
den vom Entscheidungsgremium beschlossen. 
Während das Vorhaben des Naturparks mittlerweile 
im Antragsverfahren ist wurde das Projekt „Letzte 
Meile“ zunächst zurückgestellt, da die Zustimmung 
durch die LAG Erbeskopf ausblieb. 

Sie haben es nicht rechtzeitig zum letzten Pro-
jektaufruf geschafft, Ihr Projekt einzureichen? 
Kein Problem! Der nächste Projektaufruf kommt 
noch im ersten Halbjahr 2017. Der genaue Ter-
min wird noch bekannt gegeben. 

Bis dahin haben Sie wieder die Möglichkeit, Ihr Pro-
jekt zu planen und vorzubereiten und sich mit dem 
Regionalmanagement vorher zu besprechen. Mel-
den Sie sich bei uns, wir schauen gemeinsam auf 
Ihr Projekt, auch gerne bei Ihnen vor Ort! 

Die Kontaktdaten unseres Regionalmanagements 
finden Sie am Ende des Newsletters. 

 

Start der LEADER-Streuobstiniti-
ative 2014 – 2020  
 
Auch in dieser Förderperiode wurde wieder eine 
Streuobstinitiative ins Leben gerufen.  
Ziel der Initiative ist es, Vorhaben mit direktem Be-
zug zu Ausbau, Erhalt und Pflege von Streuobst 
über die LEADER-Maßnahme voranzutreiben und 
zu unterstützen. Hierfür stellt das Land Rheinland-
Pfalz im Rahmen von LEADER zusätzlich 1 Mio. 
Euro bereit. 
Für Projektträger, die ein Vorhaben mit Themenbe-
zug Streuobst umsetzen möchten, bedeutet dies, 
dass hierfür nun Finanzmittel außerhalb des LEA-
DER-Budgets der Regionen zur Verfügung stehen. 

Dabei wird zwischen kleinen (Fördersumme zwi-
schen 5.000 und 49.999 €) und großen (Förder-
summe > 50.000 €) Einzelvorhaben bzw. Koopera-
tionsprojekten unterschieden. 
 
Für kleine Einzelvorhaben ist der 15. Februar als 
Einreichungstermin relevant, für große oder Ko-
operationsprojekte der 15. Februar sowie der 15. 
August eines Jahres. Wenn Sie Interesse an der 
Umsetzung eines Projektes zum Thema Streuobst 
haben, sprechen Sie das Regionalmanagement 
an. Dort erhalten Sie alle weiteren Informationen 
zur Realisierung Ihres Projektes. 

 
Ehrenamtliche Bürgerprojekte 
kommen! 
 
Im Rahmen der letzten Sitzung des LEADER-Len-
kungsausschusses vom 09. März 2017 wurde den 
LAG-Managern von Seiten der ELER-Verwaltungs-
behörde (MWVLW) und der Bewilligungsbehörde 
ADD eröffnet, dass die zu Beginn der LEADER-Pro-
grammperiode angekündigten ehrenamtlichen Bür-
gerprojekte nun zeitnah in die Umsetzung kommen 
können. 
Konkret geht es bei den als „Umbrella-Projekte“ be-
zeichneten Vorhaben um Projekte, die mit bis zu 
2.000 € pro Projekt vollständig von der LAG finan-
ziert werden können. Dies ermöglicht z.B. kleineren 
Vereinen Beihilfen für Aktionstage oder vergleich-
bares über LEADER zu erhalten, ohne die intensive 
Nachweispflicht der EU-Förderung einhalten zu 
müssen. Die Projekte werden in diesem Fall voll-
ständig aus Landesmitteln finanziert. Jede LAG wird 
hierzu pro Jahr 10.000 € zur Verfügung stellen kön-
nen.  
Die genauen Kriterien zur Vergabe der Mittel und 
die Details der Umsetzung werden aktuell in jeder 
LAG besprochen und erarbeitet. Sobald alle forma-
len Fragen geklärt sind, wird eine entsprechende 
Bekanntmachung dazu veröffentlicht. Auch hier gilt 
natürlich: bei Fragen wenden Sie sich bitte an unser 
Regionalmanagement! 
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IHR KONTAKT ZUM LEADER-RE-
GIONALMANAGEMENT 
 

LEADER-Regionalbüro in Bad 

Kreuznach 

Am 18. November war es soweit – das Regionalma-
nagement bekam sein Regionalbüro in der Kreis-
verwaltung Bad Kreuznach zugeteilt. Dieses wird 
freitags vom Regionalmanagement von 8:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr besetzt, sofern Gesprächsanfragen 
bestehen. Bitte melden Sie daher Ihren Beratungs-
wunsch vorher an. Gerne besprechen wir gemein-
sam mit Ihnen Ihre Projektidee. Darüber hinaus ist 
auch ein kostenloser Beratungstermin bei Ihnen vor 
Ort jederzeit möglich. 

 

Ihre Ansprechpartner des 

LEADER-Regionalmanagements 
 

entra Regionalentwicklung GmbH 

Markus Siegler (Projektleitung) 
Tel. 06302/9239-23 oder 0671/803-1080  
E-Mail: markus.siegler@entra.de 
 

Bischoff & Partner  

Dr. Ulrich Wendt (stellv. Projektleitung) 
Tel. 06431/47624  
E-Mail: ulrich.wendt@bischoff-u-partner.de 
 
Viola Rosbach 
Tel. 06431/47624  
E-Mail: viola.rosbach@bischoff-u-partner.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuchen Sie uns! 

www.lag-soonwald-nahe.de  
 
 

 

Besuchen Sie uns! 

www.lag-soonwald-nahe.de  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum 
Geschäftsführung LAG Soonwald-Nahe 
c/o Wirtschaftsförderung Landkreis Bad Kreuznach 
Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt) 
Thomas Braßel 
Salinenstr. 47, 55543 Bad Kreuznach 
 
Redaktion 
Markus Siegler 
entra Regionalentwicklung GmbH 
Falkensteiner Weg 3, 67722 Winnweiler 
 
Grundlayout:  
Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume (DVS) 
 www.netzwerk-laendlicher-raum.de 

mailto:markus.siegler@entra.de
mailto:ulrich.wendt@bischoff-u-partner.de
mailto:viola.rosbach@bischoff-u-partner.de
http://www.lag-soonwald-nahe.de/
http://www.lag-soonwald-nahe.de/

